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Niederschrift 

über die 27. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Kultur 

am Dienstag, 13. August 2019, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Harry Völler, Vorsitzender, SPD 

Joana Al Samarraie, 1. stellvertretende Vorsitzende, B90/Grüne 

Vera Gleuel, 2. stellvertretende Vorsitzende, Freie Wähler 

Dr. Rabani Alekuzei, Mitglied, SPD 

Dr. Rainer Hanemann, Mitglied, SPD 

Hermann Hartig, Mitglied, SPD (Vertretung für Petra Ullrich) 

Marcus Leitschuh, Mitglied, CDU 

Holger Römer, Mitglied, CDU 

Gernot Rönz, Mitglied, B90/Grüne 

Stephanie Schury, Mitglied, Kasseler Linke 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Myong-Ree Song-Boden, Vertreterin des Ausländerbeirates 

Carola Hiedl, Vertreterin des Behindertenbeirates 

Doralies Schrader, Vertreterin des Seniorenbeirates 

 

Magistrat 

Susanne Völker, Stadträtin, parteilos 

 

Schriftführung 

Annika Kuhlmann, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Gerhard Schenk, Mitglied, AfD 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Carola Metz, Kulturamt 

Sonja Hanschke, Kulturamt 

Moritz Micalef, Dezernat -IV- 
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1. Bewertung Filmtheaterszene in Kassel 101.18.1295 

2. Entscheidungshoheit über Ausstellungen im Stadtmuseum 101.18.1296 

3. Werbung der Stadt für kulturell-kommerzielle Veranstalter 

wie "Dino World" 

101.18.1297 

4. Vorstellung Situation und Perspektive Kasseler 

Filmtheaterlandschaft 

101.18.1298 

5. documenta-Institut auf dem Karlsplatz 101.18.1354 

6. 40 Jahre 7000 Eichen 101.18.1362 

7. 100 Jahre Joseph Beuys 101.18.1363 

8. Honorarordnung für bildende Künstler 101.18.1364 

9. Flächen für die Kulturszene im Salzmann-Areal sichern 101.18.1370 

10. documenta-Institut 101.18.1390 

 

 

Vorsitzender Völler eröffnet die mit der Einladung vom 6. August 2019 

ordnungsgemäß einberufene 27. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur, 

begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

Vorsitzender Völler schlägt vor, den nächsten Sitzungstermin des 

Kulturausschusses vom 10. September 2019 auf den 12. September 2019 zu 

verschieben, da Stadträtin Völker verhindert ist. Wegen Abwesenheit des 

Vorsitzenden wird an diesem Termin voraussichtlich die 1. stellvertretende 

Vorsitzende Al Samarraie die Sitzung leiten. Gegen diesen Vorschlag erhebt sich 

kein Widerspruch. 
 

 

Zur Tagesordnung 

 

Vorsitzender Völler teilt mit, dass er die Tagesordnungspunkte  

 

1.  Bewertung der Filmtheaterszene in Kassel 

 Anfrage der CDU-Fraktion 

 -101.1295- 

 

und 

 

4.  Vorstellung Situation und Perspektive Kasseler Filmtheaterlandschaft 

 Antrag der CDU-Fraktion 

 -101.18.1298- 

 

wegen Sachzusammenhangs gemeinsam aufrufen wird. 
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Einvernehmlich werden auf Antrag von Stadtverordneten Dr. Alekuzei, SPD-

Fraktion, die Anträge unter  

• Tagesordnungspunkt 5 betr. documenta-Institut auf dem Karlsplatz, 

101.18.1354,  

• Tagesordnungspunkt 6 betr. 40 Jahre 7000 Eichen, 101.18.1362,  

• Tagesordnungspunkt 8 betr. Honorarordnung für bildende Künstler, 

101.18.1364  

und  

• Tagesordnungspunkt 9 betr. Flächen für die Kulturszene im Salzmann-

Areal sichern, 101.18.1370,  

wegen Anschlussterminen vorgezogen. 

 

Tagesordnungspunkt 10, betr. documenta-Institut, -101.18.1390-, wird 

einvernehmlich von der Tagesordnung abgesetzt, da Stadträtin Völker mitteilt, 

dass die Recherche zur Beantwortung der Anfrage noch Zeit benötigt. 

 

Vorsitzender Völler stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 

 

 

Die Tagesordnungspunkte 1 und 4 werden wegen Sachzusammenhangs 

gemeinsam zur Beratung aufgerufen. 

 

1. Bewertung Filmtheaterszene in Kassel 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1295 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie bewertet der Magistrat die Situation der Filmtheaterszene in Kassel und 

ihre Bedeutung für das kulturelle Leben in der Stadt Kassel? 

 

2. Welche Unterstützung bekommen Betreiber von Filmtheatern durch die 

Stadt Kassel? 

 

Stadtverordneter Römer, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage seiner Fraktion. 

Stadträtin Völker beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen 

der Ausschussmitglieder. Die schriftliche Antwort wird der Niederschrift als Anlage 

beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Völker erklärt Vorsitzender Völler die 

Anfrage für erledigt. 
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Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.18.1298 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, in eine der nächsten Ausschusssitzungen die 

drei größten Kasseler Filmtheaterbetreiber („Bali-Filmladen-Gloria“, „Cineplex 

Capitol“ und „CineStar“) in den Ausschuss für Kultur einzuladen. Sie sollen die 

Situation und Perspektive ihrer Unternehmen vor dem Hintergrund der 

kulturellen Bedeutung für die Stadt vorstellen. 

 

Stadtverordneter Römer, CDU-Fraktion, begründet den Antrag seiner Fraktion. 

 

Der Ausschuss für Kultur fasst bei 

Zustimmung: CDU, Kasseler Linke, FDP + Freie Wähler + Piraten 

Ablehnung: SPD, B90/Grüne 

Enthaltung: -- 

Abwesend: AfD 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Antrag der CDU-Fraktion betr. Vorstellung Situation und Perspektive Kasseler 

Filmtheaterlandschaft, 101.18.1298, wird abgelehnt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Alekuzei 

 

 

Tagesordnungspunkt 5 wird vorgezogen. 

 

5. documenta-Institut auf dem Karlsplatz 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1354 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
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rund um den möglichen Standort des documenta-Instituts am Karlsplatz zu 

berichten. 

 

Stadtverordneter Dr. Alekuzei, SPD-Fraktion, begründet den gemeinsamen Antrag. 

 

Der Ausschuss für Kultur fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend:  AfD 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Ernst betr. documenta-Institut auf dem Karlsplatz, 101.18.1354, 

wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Leitschuh 

 

 

Tagesordnungspunkt 6 wird vorgezogen. 

 

6. 40 Jahre 7000 Eichen 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1362 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird beauftragt ein Konzept zum „40. Geburtstag“ des 

Kunstwerkes 7000 Eichen im Jahr 2022 zu erarbeiten und dem Ausschuss für 

Kultur vorzustellen. 

 

 

Stadtverordneter Rönz, Fraktion B90/Grüne, begründet den gemeinsamen Antrag. 
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Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: AfD 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Ernst betr. 40 Jahre 7000 Eichen, 101.18.1362, wird 

zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Al Samarraie 

 

 

Tagesordnungspunkt 8 wird vorgezogen. 

 

8. Honorarordnung für bildende Künstler 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1364 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, eine Honorarordnung für bildende Künstler zu 

erarbeiten und der Stadtverordnetenversammlung zur Entscheidung 

vorzulegen, damit adäquate Honorare für bildende Künstler und Künstlerinnen 

gewährleistet werden, wenn diese für die Stadt ausstellen oder performen. Die 

Honorarordnung soll eine Evaluation nach zwei Jahren vorsehen.  

 

Bei den städtischen Gesellschaften soll für ein ähnliches Vorgehen geworben 

werden. 

 

Stadtverordneter Rönz, Fraktion B90/Grüne, begründet den gemeinsamen Antrag. 
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Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: AfD 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Ernst betr. Honorarordnung für bildende Künstler, 101.18.1364, 

wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Schury 

 

 

Tagesordnungspunkt 9 wird vorgezogen. 

 

9. Flächen für die Kulturszene im Salzmann-Areal sichern 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1370 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, die im städtebaulichen Vertrag vorgesehenen 

Flächen für die Kulturszene im Salzmann-Areal zu sichern und ein 

Nutzungskonzept zu erstellen. 

 

Stadtverordneter Dr. Alekuzei, SPD-Fraktion, begründet den gemeinsamen Antrag. 

 

Der Ausschuss für Kultur fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: AfD 

den  
 

Beschluss 
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fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Ernst betr. Flächen für die Kulturszene im Salzmann-Areal 

sichern, 101.18.1370, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Gleuel 

 

 

2. Entscheidungshoheit über Ausstellungen im Stadtmuseum 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1296 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wer entscheidet über das künstlerische Programm der städtischen Museen 

und die dort gezeigten Sonderausstellungen? 
 

2. Wer hat entschieden, dass die Wanderausstellung „BLUTIGER BODEN. Die 

Tatorte des NSU“ als Sonderausstellung im Stadtmuseum Kassel stattfinden 

wird? 
 

3. War das Kulturamt an der Entscheidung beteiligt? 
 

4. Warum wird diese künstlerische Fotoausstellung nicht – wie z.B. in München 

- im Kasseler Rathaus oder einem Kunstmuseum – wie in Berlin - gezeigt? 
 

5. Die Ausstellung kostet – im Gegensatz zu den sonstigen Sonderausstellungen 

im Stadtmuseum – keinen Eintritt. Mit wie viel Euro Einnahmeverlust ist zu 

rechnen und wird der Magistrat diesen Einnahmeausfall mit zusätzlichen 

Mitteln kompensieren? 
 

6. Die letzte Sonderausstellung „1918“ hat über 13.000 Besucherinnen und 

Besucher ins Stadtmuseum geführt. Rechnet der Magistrat mit einer 

ähnlichen Auslastung bei dieser Wanderausstellung? 

 

Stadtverordneter Leitschuh, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage seiner Fraktion. 

Stadträtin Völker beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Antwort wird der 

Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Völker erklärt Vorsitzender Völler die 

Anfrage für erledigt. 
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World" 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1297 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Warum wurde für die Veranstaltung „Dino World“ auf kassel.de geworben 

und dort ein Gewinnspiel durchgeführt? 
 

2. War das Kulturamt daran beteiligt? 
 

3. Welche Gegenleistung hat die Stadt Kassel erhalten? 
 

4. Können auch andere kommerzielle und/oder kulturelle Veranstalter mit einer 

ähnlichen Unterstützung durch Gewinnspiele, Filme und Texte auf kassel.de 

rechnen? 
 

5. Wer entscheidet dies bzw. hat dies im konkreten Fall entschieden? 
 

6. Wohin können Interessierte die Unterlagen für eine solche Bewerbung 

schicken? 
 

7. War diese werbende Kooperation für eine Dinosaurierausstellung mit dem 

nahegelegenen städtischen Naturkundemuseum abgesprochen? 

 

Stadtverordneter Leitschuh, CDU-Fraktion, erläutert die Anfrage seiner Fraktion. 

Stadträtin Völker beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen 

der Ausschussmitglieder. Die schriftliche Antwort wird der Niederschrift als Anlage 

beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Völker erklärt Vorsitzender Völler die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

7. 100 Jahre Joseph Beuys 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1363 - 

 

Gemeinsame Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat:  

 

http://kassel.de/
http://kassel.de/
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Beuys (*12.05.1921)? 

2. Welche Aktivitäten sind der Stadt von anderen Institutionen und Akteuren 

zum 100sten Geburtstag bekannt? 

 

Stadträtin Völker beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Antwort wird der 

Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Völker erklärt Vorsitzender Völler die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

10. documenta-Institut 

Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

- 101.18.1390 - 

 

Abgesetzt 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 17:50 Uhr 

 

 

 

 

 

Harry Völler Annika Kuhlmann 

Vorsitzender Schriftführerin 
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